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Fass

Gründau-Lieblos

Hallo, 
liebe Leser 
„Gut ist der Vorsatz, aber die 
Erfüllung ist schwer“ – das 
wusste schon Johann Wolf-
gang von Goethe. Ich werde 
mir keine guten Vorsätze 
vornehmen. Das hat schon 
beim letzten Mal nicht funk-
tioniert.  Gute Vorsätze sind 
eben nur dazu da, um gebro-
chen zu werden. „Sie können 
ein Verhalten nicht auslö-
schen, aber Sie können es 
durch etwas anderes erset-
zen“, erläutert ein schwedi-
scher Wissenschaftler in ei-
ner Studie zu Neujahrsvor-
sätzen. Vielleicht werde ich 
noch weniger Sport machen, 
um mehr Zeit zum Essen zu 
haben. Auch werde ich nicht 
sagen: „Das neue Jahr wird 
viel besser!“ Auch das hat ja 
bekanntlich nicht ganz so 
gut geklappt. Aber gespannt 
werde ich sein. Was 2022 
wohl für Überraschungen für 
uns parat hält, überlegt 

Euer Boto

Fulda. Der angestrebte Kauf 
des ehemaligen Kerber/Kauf-
hof-Areals in zentraler Innen-
stadtlage Fuldas durch die 
Stadt Fulda ist jetzt unter 
Dach und Fach: Nun wurde 
der Vertrag zwischen der von 
der Stadt gegründeten Stadt-
entwicklungsgesellschaft und 
der bisherigen Eigentümerin, 
der Familie Kerber, bei einem 
Notartermin besiegelt. Über 
den Kaufpreis vereinbarten 
beide Seiten Stillschweigen.  
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld äußerte sich im 
Anschluss sehr zufrieden, 
dass die Verhandlungen zu ei-
nem erfolgreichen Abschluss 
geführt haben. Sein Dank galt 
nicht zuletzt der Familie Ker-
ber für den konstruktiven Dia-
log in den Verkaufsverhand-
lungen sowie den städtischen 
Gremien für das Vertrauen. 
Nun komme es darauf an, das 
Gelände so zu entwickeln, 
dass Bürgerinnen und Bürger 
den größtmöglichen Nutzen 
davon hätten, betonte der OB. 
Das mittelfristige Ziel sei es, 
auf dem Areal, das aufgrund 
seiner Lage von entscheiden-
der Bedeutung für die künfti-

ge Entwicklung der Innenstadt 
sei, einen Mix aus den Bau-
steinen Handel, Wohnen, Bil-
dung, Ärztliche Versorgung, 
Begegnung und Kultur zu 
etablieren. „Eine solche Mi-
schung ist nach unserer An-
sicht am besten geeignet, eine 
nachhaltige und zukunftsori-
entierte Nutzung zu ermögli-
chen und zugleich die Fre-
quenz in der Innenstadt ent-
scheidend zu stärken“, sagte 
der OB.  
Für die Verkäuferseite zitierte 
Heike Kerber zunächst den 
früheren indischen Staats-
mann Mahatma Gandhi: „Die 
Zukunft hängt davon ab, was 
wir heute tun.“ Zur Einigung 
mit der Stadt Fulda sagte sie: 
„Nach dem Ende der Ära von  
‚Kerbersch-Koall‘ geht das 
Areal heute in das Eigentum 
der Stadt Fulda über, um es 
mit unserem Vertrauen zu ei-
nem neuen Herzstück der In-
nenstadt weiterzuentwickeln, 
von der alle Fuldaerinnen und 
Fuldaer, die Menschen aus 
dem Umland sowie die Gäste 
der Stadt gleichermaßen pro-
fitieren werden.“ Und die Ver-
treterin der bisherigen Eigen-

tümer-Familie Kerber ergänz-
te: „Wir wünschen der Stadt 
Fulda dazu viel Erfolg.“ 
Die Stadtentwicklungsgesell-
schaft, die von den beiden Ge-
schäftsführern Petra Hoh-
mann-Balzer (kaufmännische 
Geschäftsführung) und Jürgen 
Fehl (technische Geschäfts-
führung) geleitet wird, geht 
nun zweigleisig vor: Zum ei-
nen wird sie über ein wettbe-
werbliches Verfahren städte-
bauliche und architektonische 
Lösungsansätze und Nut-
zungskonzepte für die Zukunft 
erarbeiten lassen. Zum ande-
ren wird sich die Stadtent-
wicklungsgesellschaft in der 
kurzfristigen Perspektive mit 
Möglichkeiten der Zwischen-
nutzung beschäftigen. Dabei 
ist die Besonderheit zu beach-
ten, dass in wesentlichen Tei-
len des Immobilienkomplexes 
noch Mietverhältnisse beste-
hen (z.B. das von der Firma 
Contipark betriebene Park-
haus an der Lindenstraße), die 
erst Ende 2024 auslaufen.  
Gleichwohl besteht in ande-
ren, derzeit leerstehenden 
Gebäudeteilen (etwa im „al-
ten“ Kerber an der Rabanus-

straße) in einer Übergangszeit 
die Möglichkeit, sehr schnell 
eine neue Nutzung zu etablie-
ren. Der OB nannte hier ein 
innerstädtisches Corona-
Impf/Testzentrum als Beispiel. 
Mit einem solchen Angebot in 
Kooperation mit einem star-
ken Partner aus der Gesund-
heitsbranche könne rasch ei-
ne sinnvolle Zwischennutzung 
entstehen. Auch Nutzungside-
en und Konzepte, wie sie bei-
spielsweise bei der „Zukunfts-
werkstatt Innenstadt“ formu-
liert wurden, könnten in einer 
Art „Stadtlabor“ ausprobiert 
und auf ihre Praxistauglich-
keit hin getestet werden, sagte 
Wingenfeld. Hier könnte es 
beispielsweise um regionale 
Marktangebote, Pop-Up-Sto-
res oder Angebote für das 
Fahrradparken gehen. Sowohl 
bei den Zwischenlösungen als 
auch bei der langfristigen 
Konzeption sollen alle Förder-
möglichkeiten genutzt wer-
den, die der Stadt Fulda über 
die Innenstadtprogramme von 
Bund und Land zur Verfügung 
stehen, um die sich die Stadt 
im Laufe des Jahres 2021 er-
folgreich beworben hatte. 

Stadtentwicklungsgesellschaft arbeitet an Perspektiven für künftige Nutzung

Stadt erwirbt das  
ehemalige Kerber-Areal

                                                                                                                                                                                             Fotos: Stadt Fulda

Landkreis Fulda. Nach dem 
Feuerwerksverbot durch die 
Landesregierung hat nun der 
Landkreis Fulda eine entspre-
chende Allgemeinverfügung 
erlassen, die regelt, wo dieses 
Verbot gilt: Im gesamten öf-
fentlichen Raum des Land-
kreises Fulda ist es am 31. De-
zember und am 1. Januar un-
tersagt, pyrotechnische Ge-
genstände abzubrennen. Wun-
derkerzen und ähnliches sind 
gestattet.  Gerade zum Jah-
reswechsel sind Rettungs-
dienste und Notaufnahmen 
üblicherweise durch zahlrei-
che Unfälle mit teils schweren 
Verletzungen frequentiert, die 
sich beim Abbrennen von Feu-
erwerken ereignen. Diese zu-
sätzliche Belastung soll durch 
die Allgemeinverfügung ver-
hindert werden. Die Kranken-
häuser sind derzeit pande-
miebedingt voll belegt, das 
Personal ist im Dauereinsatz. 
Diese strapaziöse Situation 
sollte nicht zusätzlich ver-
schlimmert werden. Die All-
gemeinverfügung kann sich 
zwar nur auf den öffentlichen 
Raum beziehen. Doch der 
Landkreis Fulda richtet die 
dringende Aufforderung an 
seine Bürgerinnen und Bür-
ger, auf ein Feuerwerk grund-
sätzlich, also auch auf priva-
tem Areal, zu verzichten, um 
Belastungen des Gesundheits-
sektors zu verhindern. Der 
komplette Text der Allge-
meinverfügung findet sich un-
ter  www.landkreis-ful-
da.de/amtliche-bekanntma-
chungen

Kein Feuerwerk im 
öffentlichen Raum

Sinntal. Am Donnerstag, 6. Ja-
nuar, wird in der Gemeinde 
Sinntal durch eine Kooperati-
on verschiedener Energiebe-
rater aus Sinntal die nächste 
kostenlose Energieberatung 
angeboten.  Die Beratung fin-
det regelmäßig am ersten 
Donnerstag im Monat im Sozi-
alraum im Rathaus während 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr statt. 
Verschiedene Firmen / Büros 
haben sich in der bestehenden 
Kooperation zusammenge-
schlossen und bieten die Ener-
gieberatung an. Interessierte 
Bürger, die Fragen zu Energie-
spar- und Modernisierungs-
maßnahmen haben, können 
sich z. B.  den Einbau neuer 
Fenster, die Dämmung der 
Außenwände, der Kellerde-
cken, der oberen Geschossde-
cken oder des Daches sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten 
und Fördermittel informieren. 
Im Zusammenhang mit der 
Energieberatung ist es mög-
lich, einen kostenlosen Ener-
gie-Check für das eigene 
Wohnhaus durchführen zu las-
sen, mit dem die Qualität der 
Gebäudehülle und der Hei-
zungsanlage eingestuft wer-
den kann. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte montags bis 
15 Uhr beim Bauamt der Ge-
meinde Sinntal unter der Te-
lefon-Nr.: 06664 / 80-217 an.

Energieberatung  
in Sinntal

Vielen Menschen in Deutsch-
land schwirrt der Kopf von 
den beinahe täglich wechseln-
den Corona-Regeln. Andere 
Vorschriften, die zum 1. Janu-
ar 2022 neu in Kraft treten, 
werden eine längere Haltbar-
keit haben. Hier ist ein Über-
blick: 
  

Rückgabe  
von Elektro-Altgeräten 

  
Gebrauchte Elektrogeräte wie 
der alte Rasierer oder das 
aussortierte Handy können ab 
dem Jahreswechsel beim Dis-
counter oder im Supermarkt 
abgeben werden, sofern die 
Ladenfläche größer als 800 
Quadratmeter ist und in dem 
Geschäft mehrmals im Jahr 
Elektrogeräte verkauft wer-
den. „Für Kleingeräte mit ei-
ner Länge von bis zu 25 Zenti-
metern hängt die Rücknahme 
nicht davon ab, ob die Kunden 
auch ein neues Gerät kaufen. 

Größere Geräte wie Fernse-
her oder Waschmaschinen 
müssen vom Händler jedoch 
nur angenommen werden, 
wenn der Kunde bei ihm ein 
neues Gerät erwirbt“, erklärt 
Roland-Partneranwalt Hen-
ning Meyersrenken von der 
Kölner Kanzlei Meyersrenken 
& Rheingantz. Auch Online-
händler müssen künftig Elek-
troaltgeräte unkompliziert 
und kostenlos zurücknehmen. 
  

Erweiterung  
der Pfandpflicht 

  
Während bisher der Inhalt ei-
ner Flasche bestimmte, ob und 
wie sie recycelt wird, gelten ab 
Januar einheitliche Regelun-
gen für Kunststoffflaschen. 
„Auf alle Einweg-Getränkefla-
schen aus Kunststoff mit ei-
nem Volumen von bis zu drei 
Litern wird künftig Pfand er-
hoben. So gilt das Flaschen-
pfand in Höhe von 25 Cent 

künftig auch für Säfte, Smoot-
hies, Energydrinks und alko-
holische Mischgetränke. Le-
diglich Milchgetränke werden 
von dieser Regelung vorerst 
noch ausgenommen“, erläu-
tert Rechtsanwalt Meyersren-
ken. Für Getränkedosen gelte 
eine vollständige Pfandpflicht 
ohne Ausnahmen. Aber: Alle 
Getränkeverpackungen, die 
am 1. Januar schon im Ver-
kehr sind, können noch bis 
zum 1. Juli 2022 pfandfrei ver-
kauft werden. 
  

Plastiktüten werden 
weiter zurückgedrängt 

  
An Supermarktkassen dürfen 
ab dem 1. Januar 2022 keine 
Plastiktüten mehr angeboten 
werden. Stabile Mehrwegtü-
ten, Taschen für Gefriergut so-
wie die ultradünnen Plastik-
beutel, die man etwa in der 
Obst- und Gemüseabteilung 
findet, sind weiterhin erlaubt.  

Mehr Geld für 
Pflegebedürftige 

  
Bewohner von Pflegeheimen 
erhalten ab dem 1. Januar ei-
nen Zuschlag, der mit der 
Pflegedauer steigt. Dadurch 
sinkt der Eigenanteil für die 
reine Pflege deutlich: im ers-
ten Jahr im Heim um 5 Pro-
zent, im zweiten um 25 Pro-
zent, im dritten um 45 Prozent 
und ab dem vierten Jahr sogar 
um 70 Prozent. Für Pflegebe-
dürftige, die zu Hause ver-
sorgt werden, werden die Pfle-
gesachleistungen um 5 Pro-
zent erhöht. 
  

Höhere Preise  
bei der Post 

  
Ab Januar 2022 werden ver-
schiedene Briefprodukte um 
jeweils 5 Cent teurer. Die 
Postkarte kostet ab Januar 70 
Cent - das sind sogar 10 Cent 
mehr als bisher.

Überblick: Zu Jahresbeginn 2022 gibt es zahlreiche Änderungen
Pfand, Pflege, Post

Was ändert sich 2022? 
Mindestlohn, 

Rente, Vorabpauschale

Rundgang am 14. Januar 
Die Stadtschule  
macht das Licht an
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Steinau. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet dringend zur 
Blutspende und bedankt sich 
mit einer exklusiven DRK-
Mütze. Das DRK bittet beson-
ders zur Weihnachtszeit alle 
Gesunden zur Blutspende am  
Dienstag, 4. Januar, von 15.30  
bis 20 Uhr, Großsporthalle, 
Am Steines, in Steinau. Zur Si-
cherheit der Spender muss im 
Vorfeld ein Termin reserviert 
werden. Hier geht es zur Ter-
minreservierung: https://ter-
minreservierung.blutspen-
de.de  Als Dankeschön erhält 
jede/r Blutspender/in im Zeit-
raum vom 20. Dezember bis 7. 
Januar eine Mütze im exklusi-
ven DRK-Design. Auf allen 
DRK-Blutspendeterminen gilt 
die 3G-Regel. Nach einer Imp-
fung mit den in Deutschland 
zugelassenen SARS-CoV-2-
Impfstoffen können Sie, vo-
rausgesetzt Sie fühlen sich 
wohl, am Folgetag der Imp-
fung Blut spenden. Alle Infor-
mationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona.  
Informationen rund um die 
Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst auch über 
die kostenfreie Service-Hotli-
ne 0800 - 11 949 11.

Blutspende  
in Steinau

Sinntal. Aufgrund der der-
zeitigen Situation ist das 
Einsammeln der Weih-
nachtsbäume in der ge-
wohnten Art und Weise auch 
im Jahr 2022 derzeit nicht 
möglich. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Mottgers bietet deshalb am 
Samstag, 8. Januar von 13 bis 
16  Uhr die Möglichkeit an, 
die Bäume am gewohnten 
Ort des Hutzelfeuers am 
Festplatz ab zu geben. 

Die Feuerwehr bittet, die 
Weihnachtsbäume vorher 
abzuschmücken. 
Sollte es bei der Abgabe zu 
Verzögerungen und somit zu 
einer Warteschlange kom-
men, bittet die Feuerwehr 
darum, die zu diesem Zeit-
punkt gültigen Verhaltens-
regeln zu beachten. 
Über eine kleine Geldspen-
de für die Jugendfeuerwehr 
würde sich die Feuerwehr 
dennoch sehr freuen.

Am 8. Januar in Mottgers

 Weihnachtsbäume können 
abgegeben werden

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, 
Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Seit Beginn der 
Pandemie ist unser Gemein-
dezentrum mit Rücksicht auf 
die Gesundheit aller Beteilig-
ten geschlossen. Gottesdiens-
te finden weiterhin zweimal 
wöchentlich als Videokonfe-
renz statt. Jeder ist willkom-
men und kann unter (01577) 
3434237 einen Zugang zum 
virtuellen Treffen erhalten. 
Wir laden ein: 
Mittwoch, 5. Januar, 19.00 
Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als 
Christ“. Wir besprechen Kapi-
tel 15 und 16 aus dem Bibel-
buch Richter. Können wir et-
was aus der Begebenheit mit 
Simson und Delila lernen? — 
Was, wenn eine Ehe kurz vor 
dem Aus steht? Dazu ein Vi-
deo. – Bibelstudium, Buch He-
sekiel: Der Prophet be-
schreibt, wie Gott Menschen 

zur Rechenschaft ziehen 
wird, die sich gegen seine 
Diener stellen. Das hat er 
auch früher schon getan. 
Doch zuvor lässt Gott die 
Menschen warnen. Wie? 
Samstag, 8. Januar, 17.30 Uhr: 
Vortrag „Der Ursprung des 
Menschen – ist es wichtig was 
man glaubt?“. Ein sehr kon-
trovers diskutiertes Thema: 
Evolution oder Schöpfung? 
Wie wird selbst die Politik 
und unser soziales Gefüge 
durch evolutionistisches Den-
ken beeinflusst? Hat der 
Denkansatz der Evolution 
vielleicht auch einige 
Schwachstellen? Lässt sich 
damit der Sinn des Lebens 
oder gar eine Zukunftshoff-
nung erklären? Diesen Fra-
gen stellt der Redner die Aus-
sagen der Bibel gegenüber.  
Anschließend besprechen wir 
das Thema: „Was bedeutet Je-
hovas loyale Liebe für dich?“.

 Jehovas Zeugen Versammlung Schlüchtern: 

Ursprung des Lebens – 
Evolution oder Design?

Am zweiten Weihnachtsfeiertag fand 
in der Ramholzer Kirche ein musikalischer Gottesdienst in der Ramholzer Kirche statt. Felix Blum (Trom-
pete), Max Steffan (Posaune) und Hartmut Darmstadt an der Orgel musizierten Stücke aus Bachs Weih-
nachtsoratorium zwischen Texten der Weihnachtsgeschichte und einer Kurzansprache, vorgetragen 
von Pfarrer Jochen Lins, sowie Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy und Peter Cornelius. Die über 
30 Zuhörer, die auch zum Mitsingen einiger Lieder eingeladen waren, erlebten so eine stimmungsvol-
le Weihnacht.

Musikalischer Weihnachtsgottesdienst in Ramholz

Schlüchtern. Die Stadtschu-
le Schlüchtern lädt alle inte-
ressierten Grundschülerin-
nen, Grundschüler  und ihre 
Eltern am Freitag, 14. Janu-
ar zu einem Rundgang über 
das Schulgelände ein.  
Während einer abendlichen 
Führung werden die Unter-
richtsumgebungen sowie 
das pädagogische Konzept 
der Haupt- und Realschule 
vorgestellt. Getreu dem Slo-
gan „Licht an! Die Stadt-
schule präsentiert sich“ wird 
das gesamte Gelände durch 
vielerlei Lichter in Szene ge-
setzt. Hierdurch wird auch 
das Schulmotto „Sich wohl-
fühlen und etwas leisten“ an 
diesem Abend durch die 
passende Atmosphäre für 
alle erlebbar. Glanzpunkt 
wird sicherlich ein Gang 
durch die gerade erst neu 
entstandenen Räumlichkei-
ten der Schule sein.   

Pandemiebedingt wird es in 
diesem Jahr feste Zeiten für 
die einzelnen Grundschulen 
geben. Diese werden durch 
die entsprechenden Schul-
leitungen bekannt gegeben.  
Es gelten die zu diesem Zeit-
punkt aktuellen Corona-
Richtlinien, aktuell finden 
die Führungen unter der 

2G- Regelung statt. Bei den 
Schülerinnen und Schülern 
genügt die Vorlage des schu-
lischen Testheftes. Die 
Schulgemeinde freut sich 
auf viele interessierte Besu-
cher.    
Weitere Informationen auch 
unter www.stadtschule-
schluechtern.de 

Rundgang am 14. Januar

Die Stadtschule  
macht das Licht an 

„Licht an! Die Stadtschule präsentiert sich“ 

Fulda. Nachdem bereits die 
drei für Dezember 2021 ge-
planten Veranstaltungen auf-
grund der aktuellen Situation 
verschoben werden mussten, 
müssen nun auch die beiden 
Januar-Veranstaltungen auf 
einen neuen Termin verlegt 
werden.  
Die für den 15.. Januar in der 
Orangerie geplante Beetho-
ven-Konzertgala findet vo-
raussichtlich Ende 2023 statt.  
Der Abend „Jungfrau – Köni-
gin – Göttin“ wird vom 25. Ja-
nuar 2022 auf März 2022 ver-
schoben. Sobald die neuen 
Termine feststehen, erfolgt 

eine entsprechende Meldung.  
Die Tickets behalten ihre 
Gültigkeit, können aber auch 
zurückgegeben werden ( 0661 
102-1483 / theater@fulda.de).  
Bitte beachten Sie, dass sich 
die Theater- und Musikdirek-
tion der Stadt Fulda bis zum 
4. Januar in der Weihnachts-
pause befindet und damit 
nicht erreichbar ist. Alle Ti-
cketanfragen werden wieder 
ab dem 5. Januar zu den ge-
wohnten Zeiten (Mo – Mi von 
10 – 16 Uhr; Do von 10 – 18 
Uhr; Fr von 10 – 13 Uhr) entge-
gengenommen und bearbei-
tet.

Weihnachtspause

Januar-Konzerte 
verschoben

Leere Ränge in Fulda.

Fulda. Vor Weihnachten über-
gab Cristina Cighir insgesamt 
sechs neue Tonieboxen und 
36 Toniefiguren im Wert von 
rund 800 Euro an die Kinder-
klinik des Klinikums Fulda.   
„Ich wollte den kleinen Pa-
tienten in der Kinderklinik zu 
Weihnachten eine Freude 
machen. Deshalb habe ich 
Anfang Dezember einen Auf-
ruf in der Facebook-Gruppe 
„Mamas & Papas aus Fulda & 
Umgebung“ gestartet“, sagt 
Cristina Cighir, Gruppen-Ad-
ministratorin der Facebook-
Gruppe und Ärztin im Klini-
kum Fulda, bei der Übergabe. 
„Die Resonanz war überwälti-
gend, auch das Unternehmen 
O2 in Fulda und Mitglieder 
aus anderen Facebook-Grup-
pen haben sich spontan daran 
beteiligt“, so Cighir weiter.  
Eine Toniebox ist eine speziell 
für Kinder konzipierte Audio-
box für Hörspiele und Musik. 
Über die sogenannten Tonie-
figuren, die auf die Box ge-
stellt werden, erfolgt die Wie-
dergabe der gespeicherten 
Geschichten oder Lieder.  
„Einige der Spendenden 
möchten sich im Rahmen der 
Spendenaktion für die gute 
Betreuung im Rahmen eines 

vergangenen stationären 
Aufenthaltes bei den Mitar-
beitenden der Kinderklinik 
bedanken, andere möchten 
kranken Kindern einfach ei-
ne Freude machen“, erläutert 
Cighir im Gespräch mit Prof. 
Dr. Reinald Repp, Direktor 
der Klinik für Kinder und Ju-
gendmedizin. Prof. Repp und 
Evelyn Schön, Erzieherin der 
Kinderklinik, nahmen die 
Spende im Namen der klei-
nen Patienten dankend ent-
gegen.  
Die Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin ist das Zentrum 

in unserer Region für die Be-
handlung von Kindern und 
Jugendlichen, vom extrem 
unreifen Frühgeborenen bis 
zum Jugendlichen nach der 
Pubertät. Als Perinatalzen-
trum der höchsten Stufe (Le-
vel 1) ermöglicht es auch sehr 
unreifen Frühgeborenen 
durch Intensivtherapie und 
medizinische Betreuung ei-
nen guten Start ins Leben. 
Größere Kinder und Jugend-
liche werden im Bedarfsfall 
auf der Intensiv- und Überwa-
chungsstation kompetent be-
treut. 

Kinderklinik des Klinikums Fulda 

Tonieboxen und Toniefiguren 
für die kleinen Patienten 

Tonieboxen und Toniefiguren sollen den Kindern die Zeit in der 
Klinik erleichtern.  Foto: Mayleen Zentgraf, Klinikum Fulda
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Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Evangelische 
Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß 
Freitag, 31.12.: 
Silvester 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Pfr. Truss 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfr. Schmitz 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfr. Schneider 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr. Truss 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz  
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfr. Schneider 
Samstag, 1.1.: 
Neujahr 
14.00 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfr. Schmitz 
14.00 Uhr Gottesdienst in 
Marjoß mit Pfr. Schneider 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Pfr. 
Schmitz 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Lektor 
Glück

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Altjahresabend: 31.12.: 
Gottesdienste 
17.00 Uhr Schwarzenfels 
Gottesdienst mit 2G-Rege-
lung 
18.00 Uhr Mottgers Gottes-
dienst mit 2G-Regelung 
19.00 Uhr Weichersbach 
Gottesdienst mit 2G-Rege-
lung

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal 
Sonntag, 2.1.: 
Gottesdienste 
Wallroth um 9.30 Uhr 
Kressenbach um 11.00 Uhr  
Es gilt für die Teilnahme 
die 3G – Regel

Katholische 
Kirchengemeinde   
St. Franziskus 
Romsthal 
Freitag, 31.12.: 
17.00 Uhr Marborn 
Jahresschlussmesse 
Samstag, 1.1. : 
10.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Sonntag, 2.1.:  
9.00 Uhr Kath. Willenroth 
heilige Messe 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Dienstag, 4.1.: 
17.30 Uhr Marborn 
heilige Messe 
Donnerstag, 6.1.: 
18.30 Uhr Romsthal 
heilige Messe

Katholische 
Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Freitag, 31.12.: 
17.00 Uhr Steinau 
Jahresschlussmesse 
Samstag, 1.1.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
Sonntag, 2.1.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Steinau heilige 
Messe

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Ramholz 
Donnerstag, 31.12.:  
Altjahrsabend/ Silvester   
19.00 Uhr Gottesdienst zum 
Jahresabschluss,  J. Lins   
Sonntag, 2.1.: 
10.00 Gottesdienst im Ko-
operationsraum Schlüch-
tern/Ramholz in Elm mit 
Prädin Silvia Berkel 

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Freitag, 31.12.:           
Altjahresabend 
Bad Soden16.30 Uhr Got-
tesdienst  Pfarrerin Reidt 
Erlöserkirche,  
Weilersweg 6 
Samstag, 1.1.: 
Neujahr 
Bad Soden     16.30 Uhr Got-
tesdienst  Pfarrer Henning 
Erlöserkirche,  
Weilersweg 6 
Sonntag, 2.1.: 
Herzliche Einladung an In-
teressierte zum Gottes-
dienst  im Kooperations-
raum in der Katharinenkir-
che in Steinau 
Steinau 
10.00 Uhr Gottesdienst    
Katharinenkirche am Kum-
pen

St. Peter Mernes 
Samstag, 1.1.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
Sonntag,  2.1.: 
10.30 Uhr heilige Messe

Bad Soden-Salmünster. „Ein 
bisschen so wie Martin möcht 
ich manchmal sein“- diese 
Liedzeile haben sich die Kin-
der der Verbundschule 
Romsthal-Kerbersdorf zur 
Devise gemacht. Es wurde ge-
bastelt, gedruckt, eingekocht 
und gemalt, um Spenden für 
eine durch die Flutkatastro-
phe stark betroffene Schule 
zu sammeln. Die Motivation 
war riesig, hatten die Kinder 
in einem Video der Schule 
das verheerende Ausmaß der 
Katastrophe gesehen- helfen, 
helfen, helfen war das Ziel. 
Die Lehrkräfte Kathrin Kap-
pes und Thomas Nienstedt 
knüpften schnell Kontakt zur 
Aloisiusschule in Ahrweiler. 
Der dortige Rektor lud zur 
persönlichen Spendenüber-
gabe ein. Ein Busunterneh-
men aus Udenhain unter-
stützte das Vorhaben und 
sponserte das Spendenmobil 
mit dazugehörigem Busfah-

rer Gunter Noll. 
Sechs Kinder machten sich 
schließlich auf den weiten 
Weg ins Ahrtal. Im Gepäck 
ein voll gepackter Umschlag 
mit dem Erlös der verkauften 
Basteleien und zusätzlich mit 
gesammelten Spenden der 
Elternschaft der Verbund-
schule.  
Nach der herzlichen Begrü-
ßung in Ahrweiler führte der 

Rektor die Schülerschaft 
durch die Schule. Besonders 
dramatisch und anschaulich 
war die Katastrophe in der 
nicht mehr nutzbaren Turn-
halle zu sehen. Trotzdem fan-
den die Kinder es „cool“ zu 
sehen, wie und wo sie mit ih-
ren Spenden helfen können, 
von Schüler zu Schüler. Das 
war mal ein richtig sinnvolles 
Weihnachtsgeschenk.

1100 Euro für die die Aloisius Grundschule in Ahrweiler

Kinder sammeln 
Spenden für Kinder

Die Kinder vor der Aloisius Grundschule in Ahrweiler.

Vor kurzem hat sich der Vorstand des Trägervereins „Genera-
tionentreff Salmünster“ für die Namen der drei GTS-Bärchen entschieden. Aus zahlreichen Vorschlägen 
wurden die Namen „Gaby, Theo und Sam“ ausgewählt.  Die drei Bären sind die Maskottchen des Ver-
eins. Als Dankeschön erhielten alle Teilnehmer Gutscheine, die von der Bäckerei Happ und dem Rewe-
Markt gespendet wurden. Der Trägerverein hofft, im Jahr 2022 seine Angebote fortführen zu können.  
Von links nach rechts: Luna Schrofler, Maite Lenhardt, Frau Spahn, Tamina Weiß und Johanna Korn.

Generationentreff Salmünster 

empfingen von Generalvikar Prälat Christof Stei-
nert das Sakrament der Firmung in der Pfarrkirche St. Martin Oberndorf. Als Konzelebrant war Kaplan 
Johannes Wende aus dem Freigericht dabei. Generalvikar Steinert überbrachte Grüße und die besten 
Wünsche des Fuldaer Bischofs Dr. Michael Gerber, in dessen Vertretung und Auftrag er das Sakrament 
der Firmung spendete. Pfarrer Daniel Göller dankte besonders dem siebenköpfigen Katechetenteam 
aus allen vier Ortsteilen um Barbara Hagemann: Hiltrud Wolf Burgjoß), Klaus Ziegler (Mernes), Birgit 
Lingenfelder (Oberndorf), Gaby Pfahls (Mernes), Christoph und Christian Schopp (Pfaffenhausen) und 
Pater Robert Jauch (OFM) für die kreative und fruchtbringende Zeit der Firmvorbereitung. 

37 Firmlinge aus Jossgrund und Mernes 

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Freitag, 31.12.: 
Silvester 
17.00 Uhr Salmünster Jah-
resschlussmesse 
18.00 Uhr Bad Soden Jah-
resschlussmesse 
Samstag, 1.1.: 
Neujahr 
10.30 Uhr Salmünster heilli-
ge Messe   in einem Anlie-
gen  
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden Sonn-
tagvorabendmesse 
19.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmess 
 Sonntag 2.1.:  
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe     
Dienstag, 4.1.: 
18.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe    
Mittwoch, 5.1.:  
9.00 Uhr Bad Soden Heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)   
in einem Anliegen  
Donnerstag, 6.01.: 
18.30 Uhr Salmünster Fest-
amt   für die armen Seelen  
Freitag, 7.1.:  
 9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus)

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Steinau 
Neujahrstag, 1.1.: 
17.00 Uhr Andacht am offe-
nen Kirchenfenster Berg-
kirche Seidenroth – Lektor 
Mascher 
Sonntag, 2.1.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Reinhardskirche – 
Pfrin. Klaus

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

InventuR
veRkAuf
RAus

ReduzIeRt!
Alle in unserer Ausstellung markierten Polster sind offiziell zum

Inventur-Verkauf freigegeben. Bis zu
Inven

60%
Auch Stressless®-Sofas und -Sessel reduziert

Achtung! Radikal-Reduzierung

bis 50%

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel. 06056-9167-0

200 Polstergarnituren
100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

Boxspringbetten
Matratzen-Studio

Noch bis 
8.1. 2022
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Fulda. Es war ihm ein großes 
Anliegen: An seinem silbernen 
Bischofsjubiläum im Septem-
ber hatte Fuldas Bischof em. 
Heinz Josef Algermissen von 
persönlichen Geschenken Ab-
stand genommen und stattdes-
sen um Spenden für den Bi-
schöflichen Hilfsfonds „Mütter 
in Not“ gebeten. Jetzt konnte 
er dem Hilfsfonds einen 
Scheck übergeben. 
Insgesamt 5651 Euro Spenden-
gelder waren zusammenge-
kommen und konnten nun von 
Bischof em. Heinz Josef Alger-
missen dem Bischöflichen 
Hilfsfonds aushändigt werden. 
Die hohe Summe hatte sich an-
gesammelt, weil über 50 Spen-
der dem Aufruf Algermissens 
nachgekommen waren, auf 
persönliche Geschenke ver-
zichtet und stattdessen eine 
großzügige Spende einge-
reicht hatten. 
 

Leuchtturm caritativen 
Wirkens 

 
Als einen „unverzichtbaren 
Leuchtturm caritativen Wir-
kens“ bezeichnete Algermis-
sen die vielfältige Arbeit des 
Bischöflichen Hilfsfonds: „Mir 
ist es immer wieder eine große 
Freude, das Engagement und 
die gute Arbeit des Fonds ins 
Licht der Öffentlichkeit zu rü-

cken und sein Wirken regel-
mäßig und aktiv zu unterstüt-
zen“ so der Bischof em., der 
sich bei der Übergabe aus-
drücklich bei allen Spendern 
bedankte.  
 

Starke Hilfe für 
Alleinerziehende und 

Familien 
 
Den Scheck für den Bischöfli-
chen Hilfsfonds nahmen Ursu-
la Schmitt und Ulla Zahner 
entgegen. Beide Frauen sind 
SkF-Vorstandsmitglieder im 
Sozialdienst katholischer 
Frauen Fulda und konnten von 
schnellen, unbürokratischen 
Hilfsmaßnahmen berichten, 
die mit Spendengeldern im ge-
samten Bistum finanziert wur-
den. 

Es sind Maßnahmen, die auf-
grund von Frauenschicksalen 
eingeleitet wurden, die man 
sich heute fast gar nicht mehr 
vorstellen kann. So zum Bei-
spiel von alleinerziehenden 
Müttern, die nach einer Geburt 
kein Geld mehr für die Miete 
haben, die sich keine Möbel 
leisten können oder auch kei-
ne Mittel mehr für eine ange-
messene, medizinische Versor-
gung haben. Aber auch von Fa-
milien, die nach einem plötzli-
chen Todesfall unvermittelt oh-
ne Einkommen dastehen aber 
dennoch ihren Verbindlichkei-
ten nachkommen müssen. In 
all diesen Fällen konnte der Bi-
schöfliche Hilfsfonds finanziel-
le Unterstützung möglich ma-
chen, Perspektiven aufzeigen 
und weiterhelfen. 

Stichwort:  
Bischöflicher  

Hilfsfonds 
 
Der Bischöfliche Hilfsfonds 
„Mütter in Not“ der Diözese 
Fulda unterstützt Schwangere, 
Alleinerziehende, Paare und 
Familien mit Kindern bis zu 
drei Jahren in besonderen 
Not-, Konflikt- oder auch Ar-
mutssituationen - auch dort, 
wo Hilfe aus anderer Hand 
nicht greift oder einfach zu 
schwerfällig ist. Er engagiert 
sich für die Zukunft von Kin-
dern und Familien, die in un-
mittelbarer Umgebung direkt 
Hilfe benötigen. 
Mittel aus dem Hilfsfonds 
„Mütter in Not“werden über 
die Beratungsstellen des Sozi-
aldienstes katholischer Frauen 
(SkF) beantragt, wobei Bera-
tung und Förderung unabhän-
gig von Konfession/Religion, 
Nationalität oder Familien-
stand erfolgen. 
In individuellen Gesprächen 
machen sich die Beraterinnen 
ein Bild von der jeweiligen, 
persönlichen Situation und las-
sen sich Dokumente zu deren 
sozialer Lage zeigen, um dann 
konkrete Hilfsmöglichkeiten 
zu vereinbaren.  
Anträge können für die Zeit bis 
zum dritten Geburtstag des 
Kindes gestellt werden.

Bischof em. Algermissen übergibt Spende an Hilfsfonds „Mütter in Not“
Hilfe möglich machen

Scheckübergabe für den Bischöflichen Hilfsfonds „Mütter in Not“ 
im Fuldaer Priesterseminar: Ulla Zahner, Bischof em. Heinz Josef 
Algermissen, Ursula Schmitt (von links).

Landkreis Fulda. Komplette 
Sanierung: Die Kreisstraße 
45 zwischen Altenmühle an 
der Landesstraße 3307 und 
Rabennest an der Landes-
straße 3330 wurde auf einer 
Länge von insgesamt 4,2 Ki-
lometern grundhaft erneu-
ert. Die Arbeiten hatten im 
Oktober 2018 begonnen und 
sind am heutigen Freitag fer-
tiggestellt worden.  
Die gesamte Strecke wurde 
grundhaft erneuert. Dazu 
wurde die alte Fahrbahn bis 
zu 40 cm tief abgefräst und 
durch neue Asphaltschich-
ten ersetzt. Außerdem wur-
den Bankette und Entwässe-
rungseinrichtungen saniert, 
und es erfolgten Arbeiten 
Dritter zur Verlegung von 
Ver- und Entsorgungsleitun-
gen. 
Abgeschlossen wurde die ge-
samte Maßnahme nun durch 
Abriss und Neubau der Brü-
cke über die Lütter. Im Zuge 
von regelmäßig durchge-
führten Bauwerksprüfung 

waren erhebliche Mängel 
und Schäden an der Brücke 
festgestellt worden. Abplat-
zungen und Risse hatten sich 
negativ auf die Tragfähigkeit 
der Brücke ausgewirkt, wes-
halb ein Abriss notwendig 
war. In diesem dritten Bau-
abschnitt wurde auch das 
letzte Stück der Kreisstraße 
45 erneuert: Die Bauarbeiten 
begannen direkt an der Lan-
desstraße in Altenmühle und 
wurden auf einer Länge von 
140 Metern durchgeführt. 
Mit Beendigung der Arbei-
ten des dritten Bauab-
schnitts endet heute die Sa-
nierung der Kreisstraße 45. 
Die Straße ist ab sofort wie-
der komplett befahrbar. Die 
Kosten für die gesamte Bau-
maßnahme an der Kreisstra-
ße 45 inklusive Abriss und 
Neubau der Brücke belaufen 
sich auf insgesamt 5,3 Millio-
nen Euro. 2,84 Millionen Eu-
ro erhält der Kreis dabei 
über Zuwendungen vom 
Land Hessen. 

Brücke abgerissen und neugebaut

Bauarbeiten an 
Kreisstraße 45 beendet

Im Zuge der Sanierung der K45 wurde die Brücke über die Lüt-
ter abgerissen und neu errichtet.  Foto:  Andre Jaborek

Zum 1. Januar gibt es für Pfle-
gebedürftige und ihre Ange-
hörigen einige Änderungen, 
die Betroffene kennen sollten. 
„Eine der wichtigsten Ände-
rungen ist die Erhöhung der 
Pflegesachleistungen“, erklärt 
Tina Land von der compass 
Pflegeberatung. Für die Arbeit 
eines ambulanten Pflege-
dienstes werden ab dem Jah-
reswechsel fünf Prozent mehr 
erstattet, es gibt nun 724 Euro 
für Pflegegrad 2, 1.363 Euro für 
Pflegegrad 3, 1.693 Euro für 
Pflegegrad 4 und 2.095 Euro 

für Pflegegrad 5. „Dadurch 
wird die Beauftragung eines 
Pflegedienstes auch für Men-
schen attraktiver, die bisher 
keine Hilfe von außen in An-
spruch genommen haben. 
Denn bei Kombinationsleis-
tungen bleibt nun mehr Pfle-
gegeld übrig“, erklärt die Ex-
pertin. Ebenfalls erhöht wur-
den die Leistungen für die 
Kurzzeitpflege - von 1.612 auf 
1.774 Euro pro Kalenderjahr. 
Wer unsicher ist, welchen Ein-
fluss die Änderungen bei der 
Zusammenstellung und Be-

rechnung der ihm oder seinen 
Angehörigen zustehenden 
Leistungen haben und sich 
Unterstützung wünscht, sollte 
sein Recht auf Pflegeberatung 
wahrnehmen. Vermehrten Be-
ratungsbedarf wird es nach 
Einschätzung von Tina Land 
auch bei den neu beschlosse-
nen Zuschüssen zu den Pfle-
gekosten im Heim geben. Hier 
sollen die Pflegekassen im 
ersten Jahr des Aufenthalts 
fünf Prozent, im zweiten Jahr 
25 Prozent, im dritten Jahr 45 
Prozent und danach 70 Pro-

zent übernehmen. „Wichtig ist 
es dabei zu verstehen, dass 
diese Zuschüsse nur auf den 
pflegerischen Teil begrenzt 
sind“, betont die Beraterin. 
Die sogenannten Hotelkosten 
für Unterkunft und Verpfle-
gung sowie die Investitions-
kosten und gegebenenfalls die 
Ausbildungsumlage der Ein-
richtung seien davon nicht be-
troffen. Wie viel diese Entlas-
tung individuell ausmacht, 
lässt sich ebenfalls am besten 
in einer professionellen Bera-
tung klären.

Durch die Pflegereform ergeben sich Änderungen für Pflegebedürftige
Bescheid wissen, Vorteile nutzen

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Altkreis Schlüchtern               01. bis 07. Januar 2022

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos – unter 
Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Aufschub bis zur 
regulären Sprechstunde erlauben, können Sie auch die Bereit-
schaftsdienstzentrale aufsuchen. Die Bereitschaftsdienstzen-
trale in Schlüchtern in den Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet 
am Wochenende Samstag und Sonntag sowie an Feier- und 
Brückentagen ab 8.00 Uhr, Montag, Dienstag und Donnerstag 
ab 19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 
22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

01.01.22:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25
    Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00
02.01.22:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
    Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
    Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
03.01.22:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
04.01.22:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
05.01.22:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20
06.01.22:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13
    Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08
07.01.22:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

Hilfe im Notfall

Speise,
Essen,
Gericht

Grund-
stoff-
gruppe

Fenster-
vorhang

Sitz der
grie-
chischen
Götter

Teil
eines
Satzes

Bogen-
reihe

nicht
hinter

Wagen-
ladung

Münze in
Kroatien

heiter,
vergnügt

weibl.
Kosename

Vorbild,
Leitfigur

ung. Kom-
ponist †

Schrift-
grad

franzö-
sisch:
klein

Ge-
wichts-
einheit

Schrift-
stück
(engl.)

Kose-
name der
Groß-
mutter

frz.:
dumm

nachge-
boren;
nachge-
lassen

Maler der
„Mona
Lisa“
(da ...) †

dt. TV-
Mode-
rator
(Jörg)

russ. Stadt
mit mittel-
alterlichen
Klöstern

das
Sehen
betref-
fend

Psyche
eine
Gerade
durch
d. Kreis

Arno-
Zufluss

Flüssig-
keits-
sieb

Ehren-
band,
Taillen-
band

Anlass
für die
Refor-
mation

Held des
indischen
National-
epos

fertig,
bereit

süddt.:
bebautes
Orts-
gebiet

ein
Duft-
stoff

Herzog
aus
Goethes
„Egmont“

Fluss
zur
Saône

Schei-
telpunkt
des
Himmels

Donau-
Zufluss
in Öster-
reich

Stech-
apfel
(Bot.)

dt.
Ostsee-
insel

sowjet.
Politiker,
Diktator
† 1953

Krabben
(engl.)

Aufbrüh-
hilfe

säumiger
Schuldner

kleinstes
Begriffs-
element
(Sprachw.)

afrika-
nische
Gift-
schlange

Feld-
frucht

frz.
männl.
Vorname

griech.
Sagen-
gestalten

Tabak-,
Zigar-
ren-
sorte

Fahrgast
läng-
licher
Hohl-
körper

Balkon-
pflanze

Grenze
(z. B.
eines
Kredits)

ungerade
(Roulette)

deutscher
Komponist
(Joseph)
† 1960

Abwand-
lung,
Variante

Botin der
nord.
Göttin
Frigg

frz.-am.
Schrift-
steller
(Julien) †

Götter-,
Helden-
sage

Frau
Adams
(A. T.)

Stern im
„Schwan“

starker
Zweig
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In Ihrer Nähe

Folgen Sie uns auf:

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 €
1 l = 1,60 €

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

5.99

4.99

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1

- 27 %

10.99

Viel Glück
uen Jahr!

im

- 27 %

10.99

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

17.99

15.99

- 22 %

6.99

Förstina
Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Coca-Cola
Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,79 €

- 30 %

9.49

Wodka
Gorbatschow,
Citron
37,5 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,56 €

- 25 %

5.99

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Radeberger
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Veldensteiner
Vollbier Hell, Kräusen Hel
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Schöfferhofer
Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l =

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Torre Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,32 €

4.49

3.99
- 25 %

2.99

Kessler Zin
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 2,99 €

5,99

4.99

2.99

2.49

Kuemmerling
Kräuter Likör, Mini, 35 %,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

- 41 %

0.99

Andechs
Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zz
1 l

Southern
Comfort
35 %,
0,7 l-Flasche,
1 l =14,27 €

- 23 %

9.99

Jägermeister
35 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

12.49

10.99

17.99

15.99

Dauer-
Niedrigpreis!

9.99
- 25 %

11.99
- 24 %

12.99

- 20 %

2.79
6.49

5.49
4.49

3.99

Dauer-
Niedrigpreis!

5.99
- 23 %

8.49

- 26 %

1.99

14.99

12.99
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Ältere Hauseigentümer haben 
oft ein Problem: Ihre Altersvor-
sorge steckt im Eigenheim fest. 
Vor allem bei alleinstehenden 
Senioren ist frei verfügbares 
Kapital oftmals knapp. Bleibt 
ihnen zum Leben nur eine ge-
ringe Rente, liegt es nahe, die 
Immobilie zu Geld zu machen. 
Dafür gibt es eine relativ neue 
Möglichkeit: den Teilverkauf 
des Hauses. Der Eigentümer 
verkauft dabei einen Teil sei-
ner Immobilie, zum Beispiel 20 
Prozent. Er behält in dem Fall 
immerhin noch 80 Prozent des 
Wertes und bekommt ein le-

benslanges Wohnrecht in sei-
nen vier Wänden. Ist die Immo-
bilie 500 000 Euro wert, kann 
sich der Verkäufer über 100 000 
Euro freuen. Ein hübsches 
Sümmchen. Und formal ändert 
sich nichts. Er wohnt nach wie 
vor in seinem Heim. Der Ver-
käufer kann sich aussuchen, 
wie hoch der Anteil sein soll, 
den er verkaufen will. Aber bei 
50 Prozent ist Schluss. Die 
Käufer wollen keine Mehrheit, 
sondern nur stille Teilhaber 
sein. Der bisherige Alleinei-
gentümer soll weiterhin die 
Entscheidungsgewalt in sei-
nem Haus behalten. Und die 
Sache wird meist schnell abge-
wickelt.  
Das klingt auf den ersten Blick 
nach einem fairen Deal. „Aber 
Vorsicht, es gibt Fallstricke“, 
warnt Niels Nauhauser von der 
Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. „Das vermeint-
lich gute Geschäft hat seinen 
Preis.“ Denn die Anbieter be-
rechnen dem Verkäufer für die 

weitere Nutzung des Eigen-
heims ein Entgelt, das auf den 
ersten Blick an eine Art von 
Miete erinnert. „Je größer der 
verkaufte Anteil und je wert-
voller die Immobilie, desto hö-
her fällt dieses Entgelt aus“, so 
Nauhauser. Nach Recherchen 
der Verbraucherzentralen lie-
gen die Nutzungsentgelte der-
zeit um die drei Prozent des 
Auszahlungsbetrages - im 
Jahr. Bei den 100 000 Euro aus 
dem Beispiel wären das rund 
3000 Euro jährlich. Der Hausei-
gentümer muss neben der Nut-
zungsgebühr zusätzlich die 
kompletten Kosten für die In-
standhaltung tragen. An Sanie-
rungs- und Instandhaltungs-
kosten beteiligen sich die stil-
len Teilhaber nämlich nicht. 
Und es gibt noch einen Haken: 
„Typischerweise unterschreibt 
der Teilverkäufer im Notarver-
trag, dass die Immobilie nach 
seinem Ableben als Gesamtob-
jekt verkauft wird“, schildert 
Siepe. „Die Unternehmen las-

sen sich eine Veräußerungs-
vollmacht geben, die ihnen zu-
sichert, dass ihnen beim Ge-
samtverkauf mindestens der 
gezahlte Teilkaufpreis plus 
Kaufnebenkosten verbleibt.“ 
Zusätzlich erheben sie für die 
Abwicklung des Verkaufs ein 
Serviceentgelt, das anteilig 
zum Verkaufserlös berechnet 
wird. 
Es liegt auf der Hand, dass es 
für den Hauseigentümer deut-
lich günstiger wäre, bei der 
Bank direkt ein Hypotheken-
darlehen für seine schulden-
freie Immobilie aufzunehmen. 
„Aber viele scheuen sich davor, 
weil sie befürchten, in ihrem 
Alter keinen Kredit mehr zu 
bekommen“, schildert Werner 
Siepe. Diese Sorge ist aber un-
berechtigt. Nach den Erfahrun-
gen der Verbraucherzentralen 
haben ältere Kunden durchaus 
noch gute Chancen auf einen 
Bankkredit - erst recht, wenn 
sie eine Immobilie als Sicher-
heit einbringen.   dpa

Beim Teilverkauf die Immobilie weiter nutzen
Geschäft mit Tücken

Kommt das E-Bike ins Win-
terquartier, ist die 
Schwachstelle der Akku. Er 
sollte vor extremen Minus-
Temperaturen geschützt 
werden, sagt der Tüv Süd. 
Ideal ist ein trockener, küh-
ler, aber frostfreier Ort, der 
auch gut belüftet ist. 
Der Akku und auch Geräte 
wie GPS oder Fahrradcom-
puter können entfernt und 
an passender Stelle gela-
gert werden.  
Die Kontaktstellen des Ak-
kus am Rad kann man mit 
entsprechenden Sprays 
schützen. Für eine längere 
Lagerung im Winter sollte 
der Akku zu etwa 30 bis 60 
Prozent aufgeladen sein. 
Wer sein Rad bei unter null 
Grad draußen nutzen will, 
setzt den bei Raumtempe-

ratur geladenen und gela-
gerten Akku am besten erst 
kurz vor Fahrtantritt ein. 
Das gesamte Rad wird vor 
einer längeren Pause ge-
säubert und auf Rost kon-
trolliert. Gereinigt wird ein-
fach mit warmem Wasser 
oder mit speziellen Fahr-
radreinigern.  
Die Reifen werden so auf-
gepumpt, dass der Wert 
zwischen dem empfohlenen 
Minimum und Maximum 
liegt. Diese Werte findet 
man in bar oder psi angege-
ben an der Seite der Reifen. 
Eine Abdeckplane schützt 
das Rad vor Staub und 
Schmutz. Wer keinen tro-
ckenen Ort zum Unterstel-
len hat, muss die Plane 
aber regelmäßig lüften.     
 dpa

So überwintert das E-Bike

Empfindlicher Akku

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58
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Psychologische Gemeinschaftspra-
xis sucht Hof/Anwesen in Bieberge-
münd, mind. 2 Häuser/Wohneinhei-
ten, Nutzfläche mind. 2.500 m2.
t 0172-6528117
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Haus z. Kauf, ab 160 m2 u. 6 Zi.,
Garten, in Gründau, Freigericht, Lin-
sengericht, Hasselroth, Ronneburg,
Hammersbach, biete 5000,-€ Ver-
mittlungsgebühr an privat
t  0179/9297355

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047-986370, 0173-1700586

Trapezbleche 1. Wahl und Sonder-
posten aus eigener Produktion, Top-
Preise, cm-genau, 98646 Eishausen,
Straße in der Neustadt 107,  bundes-
weite Lieferung. t 03685/40914-0.
5 % online-Rabatt sichern!
www.dachbleche24.de
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Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten,
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf
u. Beratung gehören dazu.
Fa. Die Ameisen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811 
www.ameisen-heimerl.de

Wir kaufen Ihren gebrauchten Pkw! 
Einfach Bild über WhatsApp senden. 
Direkt Angebot erhalten. Barzahlung 
u. Selbstabholung t /.4.�549/<./�
CF���
����������96=4.����1�������
�������D��
���-�#�6

V&S PKW-Ankauf! Rufen Sie uns an
o. senden Sie Bilder u. Fahrzeugda-
ten per WhatsApp an
t 0152-26315092 u. erhalten Sie di-
rekt  ein Angebot. V&S Automobile

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

Dachdecker- u. Spenglerarbeiten,
Schneefanggitter und Wärmedäm-
mung für Ihr Dach. Andreas Kraus,
Kahlstr. 46, 63828 Kleinkahl.
t 06024-3601 u. 0179-5591104

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Lehrer erteilt Nachhilfe in den Fä-
chern Mathematik, Deutsch, Eng-
lisch und Französisch bis Klasse 13.
t 0172-6642200

Garagen, Lager, Parkplätze, 5-45 m2,
in gepflegter, sicherer Liegenschaft,
3 Minuten vom Amtsgericht Hanau
enfernt. t 01520-2311680

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108-69410 
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0661296 979 60
www.v-r-immobilien.de

KENNEN SIE DEN WERT
IHRER IMMOBILIE?

Wir bewerten professionell,
kostenfrei & unverbindlich

Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Preishammer in den Neuberger Mö-
bellandhallen. Sofortmöbel aus allen 
Hallen, mehr als 500 Polstermöbel 
+ Einzelteile, Sessel und mehr. Edle
Baumtische + Superschicke Esszim-
mertische + Stühle – die größte Aus-
wahl im Rhein-Main-Gebiet –, alles 
sofort, schnell + günstig. Frz.Betten
– Boxspringmodelle + Matratzen,
Kl.-Schränke und mehr als 45 kom-
plette Küchen, z.B. Modell Caribic + 
Geschirrspüler für 1,– Euro. Alles ga-
rantiert 44 % und mehr reduziert. Und
nach Ausmessen sofort lieferbar! Gar-
deroben Sparplatzwunder Stück für
Stück nur 3.– Euro! PS: Neuberger Mö-
bel + Küchen bei Neubestellung ga-
rantiert günstiger bei 100 % Qualität + 
100 % Leistung als alle vergleichbaren 
Mitanbieter, einfach kommen. P am 
Haus. Möbellandhallen, 63543 Neu-
berg, Im Unterfeld 2,  06183/8991911

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

Tausche meine EG-Wohnung in Kassel, 
gegen Wohnhaus in Nordhessen. 

0172-2827004

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

FundGrube

Auto & Verkehr

... auch als kostenloses

Partner der Vereine

Autohandel Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Bekanntschaften

Badsanierung

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Landschaftspflege

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Umzug

Unterricht

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik

Garagen Immob.-Gesuche Immobilien

VermietungenGew. Vermietungen

Grundstücke
Verpachtungen
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Fulda. Die evangelische Bi-
schöfin Dr. Beate Hofmann 
und der römisch-katholische 
Bischof Dr. Michael Gerber 
senden zum Weihnachtsfest in 
alle Kliniken in ihrem Zustän-
digkeitsgebiet Lebkuchen mit 
einer Weihnachtskarte – so 
auch ins Klinikum Fulda. Der 
Gruß richtet sich an alle auf 
den COVID-Stationen tätigen 
Ärztinnen und Ärzte, Pflege-
kräfte und Servicekräfte. 
Am Klinikum Fulda wurde der 
Weihnachtsgruß  durch den 
katholischen Klinik-Pfarrer 
Peter Bierschenk und die 
evangelische Klinik-Pfarrerin 

Martina Walter überbracht. 
Stellvertretend für alle Statio-
nen des Klinikums Fulda er-
hielten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der COVID-

Normal-Station A1X, der me-
dizinischen Intensivstation 
A2a und der anästhesiologi-
schen Intensivstation die lie-
bevoll verpackten Präsente. 

„In Anbetracht der hohen Be-
lastung insbesondere auf den 
Intensivstationen der Kliniken 
wollen Bischöfin Dr. Hofmann 
und Bischof Dr. Gerber den 
Pflegekräften der Intensivsta-
tionen einen stärkenden Gruß 
zukommen lassen. Mit dieser 
Aktion soll ein Zeichen der 
Solidarität mit denen gezeigt 
werden, die den Anstieg der 
Inzidenzfälle ausbaden müs-
sen und auf deren Schultern 
(erneut) die extreme Belas-
tung durch die vierte Welle 
liegt“, so Andreas Ruffing, De-
zernent für Diakonische Seel-
sorge im Bistum Fulda.

Lebkuchen für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der COVID-Stationen 

Bischöflicher Weihnachtsgruß  
ins Klinikum Fulda

 Foto: Mayleen Zentgraf, Klinikum Fulda

 
 
 
Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Bad Soden-Salmünster. Die 
Sternsinger sind auch in Coro-
na-Zeiten ein Segen. Ende De-
zember und Anfang Januar 
sind die kleinen und großen 
Könige der Pfarrei St. Peter 
und Paul, Bad Soden-Salmüns-
ter wieder im Einsatz für be-
nachteiligte Kinder in aller 
Welt, natürlich unter Einhal-
tung der aktuellen Corona-
Schutzmaßnahmen. Mit dem 
Kreidezeichen  20*C+M+B+22“ 
bringen die Mädchen und Jun-
gen in der Nachfolge der Heili-
gen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ 

zu den Menschen und sam-
meln Spenden für Gleichaltri-
ge in Not.  „Gesund werden – 
gesund bleiben. Ein Kinder-
recht weltweit“ lautet das Mot-
to der 64. Aktion Dreikönigs-
singen. Anhand von Beispiel-
projekten in Ägypten, Ghana 
und dem Su dsudan wird ge-
zeigt, wo die Hilfe der Stern-
singer ankommt und wie die 
Gesundheitssituation von Kin-
dern verbessert wird. Die Akti-
on wird getragen vom Kinder-
missionswerk ‚Die Sternsinger‘ 
und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ).  

In der Pfarrei St. Peter und 
Paul, werden die Sternsinger 
in den Stadtteilen Bad Soden, 
Salmünster, Hausen und Ahl 
nicht von Haus zu Haus gehen, 
sondern an einzelnen, zentra-
len Orten, die Aktion bewer-
ben.  
Geplant ist die Aktion  an  
folgenden Tagen: 
Bad Soden – 27. Dezember 2021 
und 3. Januar 2022 
Salmünster, Ahl und Hausen – 
8. Januar 2022  
Alsberg – 8./9. Januar 2022 
Die aktuelle Corona-Situation 
hat uns dazu bewegt, die Akti-

on zu überarbeiten. An den 
zentralen Orten werden die 
Sternsinger von der Aktion be-
richten und das aktuelle The-
ma beleuchten, das ganze un-
termalt von verschiedenen Lie-
dern der Sternsingeraktion. 
Darüber hinaus liegen in den 
Kirchen und der Bäckerei 
Happ in der Frankfurter Str. 
Segenspäckchen aus. Wer 
nicht zu einen der zentralen 
Orte kommen kann, meldet 
sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 
06056 4141 (Anrufbeantworter), 
Email: gemeindeaktiv@peter-
paul-bss.de )

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul: Aktion Dreikönigssingen

Sternsinger sind auch in  
Corona-Zeiten ein Segen

Katholische 
Pfarrei Mariae  
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  und St. Wig-
bert, Weiperz, Pfarrei 
St. Jakobus Herolz 
Freitag, 31.12.: Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Sannerz  heilige Messe ent-
fällt  
Samstag, 1.1.: Weiperz 18.00 
Uhr heilige Messe  
Sterbfritz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Sonntag, 2.1.: Sannerz 
10.30 Uhr heilige Messe 
(Aussendung der Sternsin-
ger) 
Herolz 10.30 Uhr heili-
ge Messe (Aussendung der 
Sternsinger) 
Dienstag, 4.1.: Sannerz 9.00 
Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 5.1.: Herolz heili-
ge Messe entfällt  
Donnerstag, 6.1.: Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
(Aussendung der Sternsin-
ger) 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Freitag, 7.1.: Herolz 
8.30 Uhr Herz-Jesu An-
dacht   
9.00 Uhr heilige Messe 
anschl. Hauskommunion 
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schlüchtern 
Freitag, 31.12.: 
Silvester 
Schlüchtern: 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
der Aula des UvH 
Pfarrerin Schneider 
Ahlersbach: 
17.45 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Battefeld 
Niederzell: 
19.00 Uhr  Gottesdienst 
Pfarrer Battefeld 
Elm: 
19.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Failing 
Gundhelm: 
17.00 Uhr  Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke 
Hutten: 
18.15 Uhr  Gottesdienst 
Pfarrerin Gericke 
Samsag, 1.1.: 
Neujahr 
Schlüchtern, Ahlersbach, 
Niederzell, Elm: 
18.00 Uhr  Gottesdienst mit 
der Möglichkeit der Einzel-
segnung in der Aula des Ul-
rich-von-Hutten-Gymnasi-
ums, Pfarrerin Schneider 
Gundhelm: 
18.15 Uhr Gottesdienst mit 
der Möglichkeit der Einzel-
segnung. Pfarrerin Gericke 
Hutten: 
17.00 Uhr  Gottesdienst mit 
der Möglichkeit der Einzel-
segnung, Pfarrerin Gericke 
Sonntag, 2.1.: 
10.00 Uhr  Gottesdienst in 
Elm, Prädikantin Berkel

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH
www.kuechenwelt-schmidmeier.de

INVENTUR
SONDER-

Wegen gesetzlicher Inventur, gemäß § 240, Abs. 2 HGB

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

70
REDUZIERT

bis 
zu

%

Die großen 
Küchen-Spezialhäuser 63825 Schöllkrippen

Hauptstraße 3, direkt neben 
Möbel-Zentrum Spessart   Tel: 06024-307400

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-91670

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76   Tel: 06021-582269-0

Top-Finanzierung

%0 *

VERKAUF

JETZT RICHTIG VIEL SPAREN!

HOHE RABATTE AUCH AUF NEUBESTELLUNGEN

Ohne Anzahlung.
Ohne Gebühren.

Hochwertige 
Ausstellungsstücke - 
aus allen Wohn- und 
Schlafbereichen! 
Wer zuerst kommt hat 
die größte Auswahl!

Auch bei hochwertigen 
Ausstellungsküchen!

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3,  
Ortsteil Schneppenbach, Tel. 06024/3070
Wir sind gerne für Sie da:  Mo - Fr 10 - 19 Uhr,  Samstag 10 - 18 Uhr

www.moebelzentrum-spessart.de

noch bis 8.1. 2022

60 Monate
zinsfrei

* Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Ge-
samtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00%
p.a. bei einer Laufzeit von bis zu 36 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 999,00
Euro oder 36 x 27,75 Euro. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt aus-
schließlich für den Kreditgeber TARGOBANK, Fritz-Vomfelde-Str. 2 – 4,
40547 Düsseldorf.

6.1. 2022/Feiertag
geschlossen!
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Sinntal. 190 Weihnachtspäck-
chen und jede Menge Decken 
sind bei der diesjährigen 
Weihnachtspäckchen- und 
Deckensammel- Aktion des 
Kindergottesdienst-Teams 
aus Weichersbach zusam-
mengekommen. Diese gehen 
an die Organisation „Das 
Kunterbunte Kinderzelt“ und 
kommen notleidenden Kin-
dern in Rumänien zu Gute. 
Außerdem wurden Geldspen-
den gesammelt, die ebenfalls 
an das Kunterbunte Kinder-
zelt übergeben wurden. 
In diesem Jahr konnte wieder 
ein Kuchenbuffet, diesmal 

„to-go“, angeboten werden. 
Dies wurde von sehr vielen 
Bürgerinnen und Bürgern an-
genommen. 
„Wir sind echt überwältigt, 
dass trotz der Pandemie so 

viele Päckchen gepackt und 
bei uns abgegeben wurden. 
Sogar nicht nur von Wei-
chersbachern oder Sinnta-
lern sondern auch von aus-
wärts.“

Weihnachtspäckchen- und Deckensammel-Aktion 
für hilfsbedürftige Kinder in Rumänien

Wieder sehr gute Resonanz

Viele Päckchen wurden gespendet.

Steinau.  Auch in diesem Jahr  
können sich wieder viele be-
dürftige Steinauer Familien 
über eine kleine Weihnachts-
überraschung freuen. Hierfür 
sind seitens der Arbeiterwohl-
fahrt und der Steinauer SPD 
Gutscheine im Wert von je 30 
Euro vorgesehen. Insgesamt 
stehen dafür über 2000 Euro zur 
Verfügung. 
Verteilt  werden die Gutscheine  
von Helferinnen  und Helfern 
der AWO und der Steinauer 
SPD. Vorsitzender Hans-Joa-
chim Knobeloch dankte allen, 
die mit ihrem Einsatz und mit 
viel Engagement sowie den 
großzügigen Spenden alljähr-
lich  mit dazu beitragen, diese 
nicht selbstverständliche Weih-
nachtsaktion durchzuführen.. 
„Trotz weniger Mitglieder“,  so 
Knobeloch, „können wir dank 

der Unterstützung von  Theo 
Zwermann vom Steinauer Er-
lebnispark und dem Team des 
EDEKA-Marktes „Am Sachsen-
hof“ ein klein wenig dazu bei-
tragen,  Mitbürgern mit wenig 
Auskommen die Feiertage zu 
versüßen. Hierbei gelte auch 
der Markt leitenden Familie 
Habig Dank zu sagen, die  die 
diesjährige Weihnachtsaktion 
der AWO wieder wohlwollend 
fördere.“ 
Leider, so  Knobeloch, könne 
die seit nunmehr 40 Jahren be-
stehende Unterstützung Be-
dürftiger nur noch unter er-
schwerten Bedingungen durch-
geführt werden, weil  es die 
neuen Datenschutz-Gesetze  
nicht mehr erlaubten  von der 
Stadtverwaltung Auskunft über 
den berechtigte Personenkreis 
zu erlangen.  Damit werde es 

für die AWO immer schwieri-
ger, Namen und Adressen Be-
dürftiger aus Steinau zu erfah-
ren.  
Um auch in den Genuss weite-
rer Weihnachtsaktionen zu 
kommen, rät  Knobeloch Betrof-
fenen, sich bei ihm  bereits für 
die hoffentlich im nächsten 
Jahr wieder stattfindende 
Weihnachts-Aktion anzumel-
den. Er versichere in diesem 
Zusammenhang, Namen und 
Adressen entsprechend dem 
Datenschutzgesetz vertraulich 
zu behandeln und auch nicht an 
Dritte weitergeben zu wollen.  
Abschließend appelliert  der 
Vorsitzende an die Bevölke-
rung, sich dem sozialen Netz-
werk der AWO  anzuschließen 
und Mitglied zu werden. Auf-
nahmeanträge können bei ihm 
jederzeit abgefordert werden.

Gemeinsam für bedürftige Familien

Arbeiterwohlfahrt und SPD 
Steinau starten Weihnachtsaktion

Der Jahreswechsel bringt 
häufig neue Gesetze und Re-
gelungen mit sich. „Viele die-
ser Änderungen werden sich 
in unserem Geldbeutel be-
merkbar machen“, erklärt Ot-
mar Lang, Chefvolkswirt Tar-
gobank. Die wichtigsten Ände-
rungen im Überblick. 
Mindestlohn, Arbeitslosengeld 
II und die Renten steigen: Der 
Mindestlohn steigt ab 1. Janu-
ar von 9,60 auf 9,82 Euro. Ab 
dem 1. Juli müssen mindes-
tens 10,45 Euro gezahlt wer-
den. Außerdem steigt der Re-
gelsatz für das Arbeitslosen-
geld II für Alleinstehende um 
drei Euro auf 449 Euro an. Und 
auch Rentner sollen vor -
aussichtlich mehr Geld erhal-
ten, nämlich 5  Prozent ab Juli 
2022. 
Familien werden stärker ent-
lastet, Auszubildende erhalten 
mehr: Das Familienentlas-
tungsgesetz sorgt für weitere 
steuerliche Erleichterungen 
für Familien. So steigt der 
Grundfreibetrag weiter an. 
2022 liegt er bei 9.984 Euro. 
Der Höchstbetrag für den Ab-
zug von Unterhaltsleistungen 
wird ebenfalls angehoben, 

denn dessen Höhe orientiert 
sich am steuerlichen Existenz-
minimum. Das Mindestausbil-
dungsgehalt im ersten Lehr-
jahr steigt zum 1. Januar von 
550 auf 585 Euro an. Auszubil-
dende im zweiten Ausbil-
dungsjahr erhalten 18 Prozent 
mehr, im dritten 35 und im 
vierten 40 Prozent mehr. 
Autoversicherungen: Neuein-
stufung der Typklassen: Wie 
der Gesamtverband der Deut-
schen Versicherungswirt-
schaft (GDV) berechnet hat, 
sind 2022 die Halter von rund 
elf Millionen Autos in 
Deutschland in der Kfz-Haft-
pflichtversicherung von einer 
Änderung der Typklasse be-
troffen. 
Porto: Briefe bei der DP wer-
den teurer: Die Deutsche Post 
gab bekannt, dass die ver-
schiedenen Briefprodukte um 
jeweils fünf Cent teurer wer-
den. Ein Standardbrief kostet 
dann 85 Cent, ein Kompakt-
brief einen Euro. Die Portoan-
hebung begründete die Deut-
sche Post mit höheren Kosten 
bei sinkenden Sendungsmen-
gen. 
EEG-Umlage wird deutlich re-

duziert: 2022 sinkt die EEG-
Umlage, die zum Ausbau der 
Erneuerbaren Energien erho-
ben wird, von 6,5 auf 3,723 
Cent pro Kilowattstunde 
Strom. Das ist eine Reduzie-
rung um rund 43 Prozent. 
„Das ist grundsätzlich eine gu-
te Nachricht für private Ver-
braucher und für die Wirt-
schaft“, erklärt Lang. Eine 
Senkung des Energiepreises 
bedeutet die geringere EEG-
Umlage aber wohl nicht. Die 
EEG-Umlage ist  nur ein Be-
standteil des Strompreises. 
Vorabpauschale für 2022 ent-
fällt: Die Vorabpauschale be-
steuert die Gewinne aus 
Fondsanlagen, die sonst erst 
bei der Veräußerung besteu-
ert wurden. Aufgrund des ne-
gativen Basiszinses von -0,45 
Prozent gemäß Bundesbank 
wird die Vorabpauschale im 
Jahr 2022 entfallen. Somit füh-
ren die Depotbanken 2022 kei-
ne Kapitalertragsteuern ge-
mäß Vorabpauschalen-Rege-
lung ab. Verbraucher brau-
chen sich am Ende dieses Jah-
res bei der Steuererklärung 
also keine Gedanken darüber 
zu machen.

Mindestlohn, Rente, Vorabpauschale
Was ändert sich 2022?

Familien werden 2022 stärker entlastet.  
 Foto: Yakobchuk Olena/stock.adobe.com/Targobank/akz-o

WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Maschinenführer (m/w/d)
 für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

 Industriemechaniker/Betriebsschlosser (m/w/d)
 Instandhaltung Anlagentechnik, in Vollzeit (mit Bereitschaftsdienst)

 Rotations-Offsetdrucker/Medientechnologie Druck (m/w/d)
 in Vollzeit (in Schichtdienst)

 PR-Redakteur (m/w/d)
 für unsere Tageszeitung „Gelnhäuser Neue Zeitung“ und unsere Wochenzeitung „Mittelhessen-Bote“.

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 in Voll- oder Teilzeit, vorrangig für Spät- oder Nachtschichten

 Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
 im Backoffice unserer Zustell-Logistik

 Zusteller (m/w/d)
 in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer 
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

StellenMarkt
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Wer einen Job sucht, fragt 
sich, was heutzutage in die 
Bewerbungsmappe und das 
Anschreiben gehört. Und 
brauche ich Referenzen? 
Welche Fähigkeiten kom-
men gut an, mit welchen Ei-
genschaften kann ich punk-
ten, und was will das Unter-
nehmen von mir? 
Im englischsprachigen 
Raum ist es üblich, den Un-

terlagen Referenzschreiben 
beizulegen. In Deutschland 
sind sie noch nicht selbstver-
ständlich. Aus Sicht von Sil-
via Hänig vom Bundesver-
band der Personalmanager 
werden Referenzen im Be-
werbungsprozess aber im-
mer wichtiger. Als Chefin ei-
ner Kommunikationsbera-
tung bekommt sie jeden Mo-
nat mehrere Bewerbungen 

auf den Schreibtisch. „Aus 
eigener Erfahrung finde ich 
Referenzen wichtig, da sie 
eine generelle Bestätigung 
der Leistungen des Bewer-
bers durch einen unabhängi-
gen Dritten sind“, sagt sie. 
Doch was genau sind Refe-
renzen und wie unterschei-
den sie sich von den übli-
chen Arbeitszeugnissen? In 
Deutschland haben sich bis-

lang zwei Arten herauskris-
tallisiert: Zum einen das per-
sönlich und individualisiert 
formulierte Schreiben von 
nicht mehr als einer Seite. 
Oder der Kontakt der Per-
son, die für eine Referenz 
über den Bewerber zur Ver-
fügung steht, integriert im 
Lebenslauf. 
Wem im Referenzschreiben 
soziale Kompetenzen, Em-
pathie und Kollegialität be-
scheinigt werden, der könne 
unter Umständen sogar feh-
lende fachliche Qualifikatio-
nen wettmachen, sagt Hänig. 
Kritischer äußert sich Kar-
riereberater Bernd Slaghuis. 
Referenzschreiben könnten 
einen falschen Eindruck ver-
mitteln. Er rät sogar davon 
ab, die Telefonnummer des 
ehemaligen Arbeitgebers im 
Lebenslauf anzugeben. „Es 
schwächt den Bewerber, 
weil mitschwingt, er allein 
sei mit seinen Angaben in 
Lebenslauf und Anschreiben 
nicht ausreichend glaubwür-
dig“, sagt Slaghuis. Er emp-
fiehlt, die eigenen Stärken 
und Talente im Anschreiben 
selbst zu herauszustellen. 
Wo Referenzen von neuen 
Arbeitgebern verlangt wer-
den, sollten sie seiner Mei-
nung nach den Anlagen un-
tergeordnet werden.

Das bringen Referenzen in der Bewerbung
Unabhängige Bestätigung?

Mit einem positiven Referenzschreiben können Bewerber bei einem potenziellen Arbeitgeber 
punkten - und möglicherweise sogar fehlende fachliche Qualifikationen ausgleichen.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 284 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Zusteller (m/w/d)
für die Verteilung der 

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung
in Gelnhausen, Biebergemünd, Jossgrund,
Bad Soden-Salmünster
Wir suchen in Ihrem Wohnort Zusteller, die sonntags in den frühen 
Morgenstunden die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung verteilen.  
Geeignet für Rentner, Hausfrauen, Studenten und alle, die sich etwas 
dazuverdienen möchten. Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind,
bieten wir Ihnen eine regel mäßige Beschäftigung direkt vor Ihrer Haustür 
bei guter Bezahlung!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte telefonisch an unsere Frau Dickel.

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009 

�������	
���

����������������������
������ ��������������� ��� �
��� ���
��������� �
���� ��
� ����  �!����� "��!�

#�� �$�#���%� �����%� �������� 
����
&���
��'��!��������������$��(���������
)$*
����+�� ��� ��#%� ,�#����%� -�����
���%�.�
�����������!�����$����������
���� ������ 
#�� ����� ������%� ����/
�$���
���� !�������0� ���� �����������

���������
	��������01�$�0�������

��2����3���4� 


����5
����4�)����
������� ���� ����$���� &��
�/�
t �6��74879�:7

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist bei der Gemeinde Linsengericht folgende 
Stelle zu besetzten:

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)
eine Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Hoch- 

und Tiefbau für das Sachgebiet Bautechnik
unbefristet, in Vollzeit mit derzeit 39 Stunden.
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Schwerpunkte:
•  Planung, Umsetzung, Koordinierung und Überwachung von Hoch- und Tief-

baumaßnahmen
•  Projektsteuerung, Koordinierung und Überwachung von Straßen-, Gebäudeun-

terhaltungsmaßnahmen sowie Kanalbau, Hochwasserschutz, Wasserläufe
• Erfahrung in der Abwicklung von Bauprojekten als Projektleitung
•  Betreuung der gemeindlichen Entwässerungsanlagen sowie Umsetzung der 

Maßnahmen nach EKVO
•  Mitwirkung bei der Haushalts- und Finanzplanung für den eigenen Zuständig-

keitsbereich
• Ausschreibungen von Jahres-LV´s
• Betreuung, Unterhaltung der gemeindlichen Wirtschaftswege
• Zusammenarbeit und operative Unterstützung des Gemeindebauhofes
•  Mitwirkung bei Aufstellung von Leistungsverzeichnissen und Vorbereitung von 

Ausschreibungen
•  Fachliche Rechnungsprüfung, Abnahme, Aufmaß und Abrechnung von Bau-

maßnahmen
•  Vorbereitung von Beschlussvorlagen, Präsentation von Planungsergebnissen in 

Sitzungen der gemeindlichen Gremien
Den vollständigen Ausschreibungstext sowie nähere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.linsengericht.de > Rathaus & Politik > Aktuelles > Stellenangebote

Gemeinde Linsengericht

Das Schullandheim Wegscheide (Bad Orb)

sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Hauswirtschaftliche Mitarbeiter/innen
für die Reinigung unseres Schullandheims

•  Ganzjährige Beschäftigung mit 15 Wochenstunden  
(Jahresarbeitszeitkonto)

• abweichende Arbeitszeitmodelle sind möglich
• Stundenlohn 12 €

Wir bieten:
• Gutes Betriebsklima
• Sichere Arbeitsplätze
• Langfristiges Arbeitsverhältnis
• Betriebsrente (ZVK)
• Urlaubsanspruch 30 Tage im Kalenderjahr
• Überstunden werden ausbezahlt oder in Freizeit abgegolten
• Jahressonderzahlung und Gratifikation nach Firmenzugehörigkeit

Aufgaben:
• Reinigung unserer Beherbergungshäuser
• Umsetzung der Hygienerichtlinien
• Überwiegende Arbeitszeiten: Freitag, Samstag und Montag
• Bereitschaft zu gelegentlichen Einsatzzeiten am Sonntag

Wir wünschen uns:
• Freundliches Auftreten
• Zuverlässigkeit und Gründlichkeit
• Teamfähigkeit
• Körperliche Belastbarkeit

Fragen beantwortet Herr Bobrich gerne: 0160/320 33 35
(06052-9156411)

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
bewerbung@wegscheide.org     //     www.wegscheide.org

Das Schullandheim Wegscheide (Bad Orb)

verpachtet seinen

Kiosk
April bis Oktober

www.wegscheide.org • 0160-3203325 (06052-9156411)

Sie wollen neue Wege im Arbeitsleben gehen? Werden Sie Teil unseres leistungsstarken 
mittelständischen Unternehmens, das innovative Produktlösungen für den Bereich Medizin-
technik fertigt und diese, als ein Tochterunternehmen der Viant Corporation in den USA, 
erfolgreich weltweit vermarktet.

Für den Einschichtbetrieb

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Für den Dreischichtbetrieb mit Berufserfahrung

• Maschinenbediener für den Produktionsbereich (m/w/d)
• Einrichter für den Produktionsbereich Reinraum (m/w/d)
• Zerspanungsmechaniker (m/w/d) mit abgeschlossener Berufsausbildung als
   Zerspanungsmechaniker oder vergleichbarer Ausbildung

Azubi zum Industriekaufmann (m/w/d)

Wir bieten Ihnen: Unbefristeten Vertrag mit Viant Aura GmbH, ein positives Arbeitsklima, 
interessante Tätigkeiten und anspruchsvolle herausfordernde Aufgaben, leistungsgerechte 
Vergütung, Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge.

Sie haben die Chance zur beruflichen Weiterbildung und Entwicklung in einem internationalen 
Unternehmen. 

… mit unbefristetem Vertrag bei Viant 

WIR SUCHEN

SIE...

BEWERBUNGEN AN:
Viant Aura GmbH
Ilona Klein
Staatsstraße 5
97773 Aura im Sinngrund
ilona.klein@viantmedical.com
www.viant-aura.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Nutzen Sie Ihr Potenzial!
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht –
morgen gefunden

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen 
bringen Erfolg!

Stellengesuche

Stellenangebote
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SMD-LED-
Leuchtmittel
• LichtfarbeWarmweiß
• Energieeffizienzklasse F
(auf einem Spektrum
von A bis G)

Einzeln schaltbare
Steckdosen mit Überspannungs-
schutz, Kabellänge ca. 1,5m
3 Jahre Garantie

4-fach-oder
5-fach

3-fach-
mit 2 USB-
Ladean-
schlüssenAuch

li

9,99*
je Ausführung

GU10
500 Lumen,
5,8 Watt

oder GU 5.3
400 Lumen,
4,3 Wat

Birne E27
806 Lumen,

9,4 Watt oder
1055 Lumen,
11,5 Watt

JDR E14
oder JDR E27
500 Lumen,
5,8 Watt

Kerze
E14

470 Lumen,
5,5 Watt

Auch
online

2,99*
UVP 3,99

25%
billiger

Tischkreissäge
HS250L SE, 2.000 Watt

• Sägetisch ca. 630x546mm,
komplett mit Untergestell

• Inkl. zusätzlicher Tischver-
breiterung ca. 630x192mm

3 Jahre Garantie

Mit Laser-
schnitt-
führung

Klebebänder

Outdoor-Gewebe-Klebeband
je ca. 48mmx20m (1m=–,15)

Verpackungs-
Klebeband 3er-Set
je ca. 50mmx50m

(1m=
–,02)

Doppelseitiges
Klebeband 2er-Set
je ca. 50mm
x15m
(1m= –,10)

Auch erhältlich:
Teppich-,Allwetter-,
Aluminium-Klebeband,
Gewebeband silber

j

Bohrer-/
Kegelsenkersatz
in verschiedenen Ausführungen
3 Jahre Garantie In Metall-

kassette

Kapp-Zugsäge mit Laser
HM140L • 2.000Watt • Schnitttiefe
105mm/Schnittlänge 330mm

Inkl. 2 Hart-
metall-Säge-
blätter und ein
gebautem Laser

in-

99,–*
UVP 249,–
60% billiger

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

9,99*
je Ausführung

2,99*
je Ausführung

199,–*
UVP 499,– 60%

billiger
Inkl. 2 Hartmetall-
Sägeblätter

tmetall
r

all

Auch
online

Schubkarrenrad
mit Achsadapter „pannensicher“
• Für alle gängigen Modelle geeignet
• Tragkraft ca. 100kg
•Ø ca. 332x77mm
3 Jahre Garantie

Absolut
pannen-
sicher

14,99*
je Schubkarrenrad

29,99*
je Set

Fächerscheiben-Set
5tlg. 3 Jahre
Garantie

Auch
online

5,99*
je Ausführung

202 tei g
j S t 202-teilig

HSS-Bohrer-Set
• Titanium-Beschichtung 3 Jahre
Garantie (außer auf
Verschleiß)

online

Wachstuchtischdecke
• Strapazierfähig und schmutzabweisend

• Aus robustem PVC je Tischdecke

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

ca. 130x160cm
(1m2=1,92)

ca.ø 140 cm
(1m2=2,59)

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,25)

ca. 140x220cm
(1m2=1,94)

Auch
online

Flanell-Pyjama
• Reine Baumwolle oder 90% Baum-
wolle, 10% Viskose • Damen-Größen
S (36/38)–
L (44/46)
• Herren-Größen
M(48/50)–
XL (56/58) NEU

E
Des

igns

Winter-Hausschuhe
• Obermaterial aus österreichischem oder
spanischem Nadelfilz •Wörishofer Fußbett
•Waschbar
• Größen 38– 45
je Paar

Komfort-BH 5er-Pack
• 92% Polyamid, 8% Elasthan
• Extra breite und bequeme Komfortträger
• Größen M–XXL je 5er-Set

Set 2:

Set 1:

Mikrofaser-Fleece-
Bettwäsche mit Wendefunktion
Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester • Mit Marken-Reißverschluss
je Bettwäsche

NEU
E

Des
igns

4+1
grat

is

Nicki-Bettwäsche in 2 Größen
• 100% Polyester • Mit Marken-Reißverschluss

• Mit Antipilling- und Antistatik-Ausrüstung
• Pflegeleicht und bügelfrei je Bettwäsche

17,99*

1Kissenca.80x80cm
1Bezugca.135x200cm

19,99*

1Kissenca.80x80cm
1Bezugca.155x220cm

12,99*

17,99*

8,99*
je Damen-Pyjama

9,99*
je Herren-Pyjama

9,99*

Auch
online

15,99*
UVP 29,99

46% billiger

Polar-Wendedecke
ca. 130x170cm • Mit farblich passender
Zierstichnaht
• 100% Polyester
je Ausführung NEU

E
Motiv

e

Mehr fürs Geld.

4,99*
UVP 6,99

28%
billiger

3,99*
UVP 8,49
53% billiger

6er-Träger10er-Pack

Trachten-Honige
Raps-, Linden-,Wald-
oder Sonnenblumen-
Honig, 500-g-Glas

(1 kg = 7,98)
je Glas

Longlife Alkaline
Batterien
AA oder AAA
je 10er-Pack

Bier aus Mexiko 4,5% vol,
6x0,33-l-Dose, zzgl. 6x –,25 Pfand
(1 l = 2,52) oder 6x0,355-l-Flasche,

zzgl. 6x –,08 Pfand (1 l = 2,34) je Artikel

3,99*
UVP 4,89

18%
billiger

500 g

Katzen-Trockenfutter
mit Truthahn 1,4-kg-Packung
(1 kg = 2,85) oder mit Huhn

1,9-kg-Packung (1 kg = 2,10)
je Packung

3,99*

22%
billiger

zum Vergleich: UV
P Perfect

Fit 750-g-Pac
kung = 2,75

1,4 kg
1,9 kg

sauberMAXIMAL

Toilettenpapier
Motiv „Wintereule”, 3-lagig, 24x170-Blatt-Packung

Aktivkohle WC-Schaum/
Waschmaschinenreiniger

Caps Waschmaschinenreiniger Caps
3x20-Packung (100 g = 4,42) oder Aktivkohle
WC-Schaum 3x100-g-Packung
(1 kg = 8,83)
je Artikel

Profi-Abfallsäcke
aus Altmaterial hergestellt,
besonders reißfest und perforiert

auf der Rolle, 50x120-Liter-Rolle je Rolle

Duft-Müllsäcke/-beutel
mit Zugband oder Tragegriff,
mit Limettenduft

38x35-l-Rolle, 30x20-l-Rolle oder mit Winterduft
25x30-l-Rolle
je Rolle

WC-Zauberpulver
Ocean oder Lemon
selbstaufschäumend und kaltlösend,

5x100-g-Packung
(1 kg = 7,90)
je Packung

Waschmittel
Universal oder
Color – flüssig
4,9-l-Flasche

für 140Waschladungen
(pro Waschgang –,05) oder
Pulver 7,5-kg-Packung
für 100Waschladungen
(pro Waschgang –,07)
je Artikel

100 WL

24 Rollen

extra stark

selbstauf-
schäumend

6,99*
UVP 9,99

30%
billiger 3,95*

5,99*

5,99*

1,79* 2,65*

11% billiger
zum Vergleich: z.

B. UVP

Aktivkohle Sc
haum = 2,99

Oxy-Pulver
Fleckentferner und
Vielzweck-Reiniger
1-kg-Eimer

3,99*
UVP 4,99

20% billiger

1 kg

XXL

Waschcaps 3 in 1
Color oder Universal
50-Caps-Packung

(1 Cap = –,14)
je Packung

50 WL

6,99*
UVP 9,99

30%
billiger

sa
über 60 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.

W
z.B.

,

1/
22 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
3. Januar

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


